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(232-3) Nr. 4875.

Kundmachung.
I n Folge hohen Ministerialerlasses vom !7ten

d. M,, Z. l l«93, ,045 , wird hiemit Folgendes
bekannt gegeben :

I n Folge des gegenwärtigen Kriegszustandes
sind die Fahrpostverbindungen nach und über
Preußen und dab übrige Norddeutschland unter-
brochen, und dürfen sonach dahin lautende Fahr-
postscndungen bis auf weitere Weisung weder auf-
genommen noch weiter befördert werden.

Die deutschen (Gebiete, für welche derzeit
Fahrpostsendungen noch vermittelt werden können,
sind: Baiern, Württemberg, Baden und die Für»
stenthümer Hohenzollern.

FahrpostsendungcnfürBelgien, Großbritannien
und I r l a n d , für die Niederlande, Dänemark,
Schweden und Norwegen und für jene überseeischen
Länder, welche bisher nur über Preußen die Be-
förderung erhielten, dürfen gegenwärtig ebenfalls
nicht übcr Preußen geleitet werden. Dieselben
können jedoch über Baiern und Frankreich instradirt
werden, wenn sie nach den für diesen Spcditions,
weg vorgeschriebenen Bedingungen behandelt sind.

Fahrpostsendungcn für Spanien, Portugal
und Brasilien sind ausschließlich über Frankreich
zu leiten.

Dagegen werden B r i e f p o s t s e n d u n g e n
für Preußen, das übrige Norddeutschland und für
dle anderen oben angegebenen europaischen und
überseeischen Länder fortwährend angenommen und
ausschließlich über B a i e r n instradirt,

Trieft, 28. Jul i l866.

K. k. Post-Direction.

(23 l - 3 )

Kundmachung.
Aon Seite der gefertigten VerpstegslVer-

^altung wird bekannt gegeben, daß am U. k. M.
^n N Uhr Vormittags eine öffentliche Verhand-
lllng mittelst gesiegelter schriftlicher O f f e r t e
'vegci, Abnahme der rohen Häute und des Un-
schlittö von den Fleisch.Regie-Anstaltcn der Armee
l" Istrien, Kärntcn und Kram mit Ausschluß der
Festung P o l a für die Zeit vom Tage der er-
folgten Genehmigung bis Ende O c t o b e r l. I .
hlerarnts abgehalten werden wird.

Die wesentlichsten Bedingnisse sind:
, . Die Abfälle werden nach Weisung der Fleisch.

Regie-Direction bei den entsprechenden Depots
gesammelt und daselbst den Contrahenten gegen
jeweilige bare Bezahlung documcntarisch über-
geben.

2. Die Contrahenten oder ihre Bestellten
müssen sowohl wegen der Möglichkeit des Vcr^
derbens des sich unnöthig anhäufenden Materials
als auch um den Depots cine größere und leich-
tere Beweglichkeit zu verschaffen, auf den ihnen
vom Fleisch-Regie'Depotbezeichneten Platzen wenig-
stens jeden zweiten Tag die fraglichen Abfalle
übernehmen und selbe von den Depots bezüglich
Lagerplätzen der Truppen sogleich entfernen.

3. Die Haute, zu welchen immer die Hörner
gehören, werden nicht nach dem Gewichte, sondern
bloS nach Stücken übergeben, und der Preis für
jedes Stück wird blos nach der Vattung stipulirt. >

4. Das Unschlltt wird nach W i e n e r - Ce n t-
nern behandelt, ohne sich fü^ in bestimmtes Quan-
tum an Hauten oder Unschlitt zu verbinden und ohne
cmen Anspruch auf einen Procenten - Nachlaß zu
gestatten.

5. Jeder L i c i t a n t hat ein Untcrnehmungs-
fähigkeitszeugniß sowie ein V a d i um von 4UU st.
seinem O f fe r te beizuschließcn, welches V a d i u m
vom Ersteher rückdehalicn wird.

6. Ist der C o n t r a hent verpflichtet, nach
erfolgter Genehmigung dieses V a d i u m behufs
C a u t i o n s c r l a g zu verdoppeln.

Die übrigen auf dieses Geschäft Bezug neh»
menden Bedingnisse können täglich in der Amts-
fanzlci eingesehen und werden an Behaudlungs-
tage den anwesenden O f f c r c n t e n öffentlich vor>
gelesen werden.

Görz, am 28. Jul i l866.

K. k. Verpslegs-Verwaltung.

(229-3) Nr ll7U.

Gdictal-Vorladung.
Äom gefertigten k. k. Bezirlsamte werden

nachbcnannte Gewelbsparteien, deren Aufenthalt
Hieramts unbekannt ist, hiemit aufgefordert,

b i n n e n 3 0 .T a g e n ,
von der dritten Einschaltung dieser Vorladung an
gerechnet, so gewiß auher zu erscheinen und die
Erwcrwerbsteuerschuldigkeit sammt Umlagen u. z.:

1. Georg Gersetitsch, Wi r th , Klcinviehstecher
und Krämer zu Altenmarkt HausNr. 2 l ,
mit 113 fl. 4»'/« kr.;

2. Georg Schatz, Krämer zu Altenmarkt HauS«
Nr. 36, mit l7 si. 36 ' / , kr.;

3. Georg Gcrschitsch, Kramer zu Iclscheunik
Haus-Nr.6, mit «5 ft. 6« kr.;

4. Anna Iakscha, Brodbäckerin zu Petersdorf,
mit »2 si. 65 kr.;

5. Mathias Iermann, Krämer zu Petersdorf,
mit 15 fl. 60' / , kr>;

6. Josef Radovltsch, Krämer zu Preloka, mit
, l si.72 kr.;

7. Nikolaus Schulte, Krämer zu Unterradenze
Haus.Nr. 10, mit 17 si. 37 kr,;

8. Ivan Spechar, Kleinkramer zu Sabetich Haus-
Nr. «5, mit 26 fl. 30 kr.;

9. Johann Tscherne, Brodbackcr zu Stokendorf
Nr. »6, mit «5 fl. <w'/, kr.;

»0. Peter Iaklitsch, Müller zu Thal, mit 6 si.
2!)'/, kr.;

l I. Marcus Ribltsch, Krämer zu Tschöplach Haus-
Nr. , 2 , mit I I si. 7 l ' / , kr.;

12. Valentin Blasina, Metzger zu>Tschernembl,
mit 56 si. 7 l kr.;

!3. Johann Tscheleschnik, Brodbäcker zu Tscher-
nembl, mit 2 l st. 72 kr.;

»4. Marcus Üastncr, Krämer zu Unterwaldl, mit
l l fl. 72 kr.;

! 15. Michel Michelitsch, Wirth zu Vornschloß, mit
29 st. 5 l kr.;

»6. Marcus Ostermann, Wirth zu Hirschdorf,
mit 20 si. 9U'/l kr.;

!7 . Georg Wischal, Wirth zu Bornschloß, mit
3 l si. 66 kr.;

!8. Marcus Stcrk, Krämer zu Vornschloß, mit
l 5 st. 59' / , kr.;

19. Josef Balkouz, Fleischer zu Weinitz, mit
22 st. 68 kr.;

20. Josef Budasch, Fleischer zu Weinitz, mit
29 fl. 52 kr.;

2«. Franz Pureber, Wirth und Metzger zu Winkel,
mit 59 fl. 4 ' / , kr.;

22. Johann Kufma, Krämer zu Sorenze, mit
»7 si. 37 kr.;

zu berichtigen, widrigcns die Löschung ihrer Gt<
werbsbefugnissc von Amtswegen veranlaßt werden
würde.

K. k, Bezirksamt Tschernembl, den l7ten
Jul i »866.


